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de auigewogen, dals die Hauptlinienwelse 1st, olfenbar aus angel Quellen,
seines Lebens nachzuzeichnendie innere Entwicklung der Konvente, be-

sonders Frömmigkeit und Wissenschafit, Dıie mrisse der Gestalt Aberts en
thematisiert, 1in den TDeıten VO  . Nyberg sich klar VO. zeitgeschichtlichen Hınter-
(Z S 71 {f.), Härdelin (95 H Liebhart grund ab Im einzelnen werden die Te

leidvoller Prüflung und innerer urückge-(246 H: hier uch die Edition einer inter-
essanten Visitationsurkunde VO  5 16158, zogenheıit 1 Kloster Münnerstadt ODa
254 LE} un!' Borkowska (274 If.) 10585 vorgeliragen, die sich er wohl

Der lJetztgenannte Beıitrag verdient me1l- selbst zuzuschreiben a  e€: weil als
11C5 Erachtens besondere ulmerksam- Sonderling und Neukoniformist miıt einem
keit Der Autorin gelingt nicht MNUTr, I« Hang ZUur Pseudomystik auffiel. DIies zeigte
P  - Auisatz über die Klöster In Polen sich nach der Schilderung eines ehemali-
(APDe HC WaVeE post-Tridentine irgiltti- SCHII chulers 1ın der sehr individuell gestal-

Oundatıons 1n Poland: e1Ir Origin Feler der Eucharistie, die dem Sub-
and Hıstory“) außerst spannend aufgrund jektivismus freien Lau{i ieß

er ste ın der Tradition der Selbst-VO Originalquellen entwickeln, sS1e
zieht uch weite geschichtliche Linien In denker, die ihn einer eigenständigen
Politik und elig1on; insbesondere kann Haltung führte Miıt seinen Darstellungen
sS1e zeigen, dals die Klöster Polens, ih- über Augustinus betrat er theologi-
ET ründung TST nach der Reformation, sches Neuland. Be1l ihm alst siıch der VOoOr-
gegenüber den Trienter Entwicklungen SC einer Augustinus-Rezeption
gahnz 1mM €1S des Spätmittelalters VCI- Jahrhundert seiner Person und
harrten, wobei Ss1e beide Ideale, dem VOTI seliner Geschichte erkennen. Dıieser Re-
un dem nach JeHT, Gerechtigkeit W1- zeptionsvorgang ist 1MmM individuellen Le-
derfahren alßt Be1l diesem Beıtrag findet bensweg Aberts sehen, der SdalıZ VO  e
sich uch eın höchst informativer Anhang Augustinus her EeSsST1IMM! un auf Augu-
mıiıt Daten un! Forschungsstand den ST1INUS hin ausgerichtet WAarl. Seine Augu-
einzelnen Ostern (immerhin neun 1ın stinus-Rezeption 1st 1n dem Bestreben
Polen Aberts erblicken augustinischen €e1s

Insgesamt ste der Band einen Quer- In sich aufzunehmen un mittels seiner
chnitt des gegenwärtigen Bearbeitungs- Übersetzungen und Kommentierungen
tandes für das ema dar, Tür das Kır- ım Gymnasialunterricht jungen Men-
chen- und Ordensgeschichte Herausgeber schen vorzustellen un erläutern. InNnS-
un Autoren dankbar se1ın köonnen. gesamt 1st seine Arbeit Augustinus eın

München ’alter Zıegler uster dilettantischer Begeıisterung, ein
Zeugni1s VO  - Augustinus-Rezeption, die
auf derselben Linıe wWI1e die derzeit betrie-
ene Erforschung der Antiken-Rezeption

Willigis Eckermann 1M Krümmel. Jo- 1mM selben Zeitraum angesiedelt 1st.
hann Alfonser(1840—-1905). Eın unbe- ESs wird die rage beantwortet, WI1e€e hat
kannter Augustinusübersetzer aus dem eın begeisterter chulmann 1M Jahr-

Jahrhundert Cassıclacum 43,3) hundert 1n seinem Einflußbereich Augu-
ürzburg (Augustinus Verlag) 1993, St1INUS vorgestellt, iıne Detailirage, die In
241 5 KIs ISBN 2761301720 dem Werk uneifügen zahlreicher Fo-

LOS abgehandelt wird
Wilhelm GesselDie Fragestellung lautet: Wıe ist er! Augsburg

der außergewöhnlichen Übersetzungs-
eistung vielererAugustins 1NSs eut-
sche gekommen un wodurch wurde
azu befähigt? DIie Antwort erfolgt mıit el- 'OrmAarz Un Revolution VON 1848 In Berlin
NnerTr Biographie, die ndheit, Studienzeit Un Brandenburg. Von Protestantischer
un: den Weg ZU. Priestertum mıit den Geistlichkeit, bürgerlicher Moderne und
Aufgaben eines Gymnasialpro{fessors, be- zialer Not. Herausgegeben 1mM Aulftrag
sonders während des Kulturkampfes des Konsistoriums der Evangelischen
(  9—1  ) schildern. Der Lebensweg Kirche 1n Berlin-Brandenburg VO  — Jur-
Aberts wird durch NECUC, bisher nicht be- gCIl Stenzel (Archivbericht Nr. 11
kannte Archivalien gesichert. Eine Iük- ahrgang Berlin 1999 ISSN 0945 -
kenlose Biographie WarTr nicht möglich, 5173
weil eın Personalakt des Kultusministe-
rums 3194 durch die Kriegsläufe Im Mittelpunkt des ungsten, VO Juür-
des 2. Weltkriegs vernichtet wurde. In SCIL Stenzel herausgegebenen Archivbe-
1Wa wird dieser Verlust durch NECUC Fun- ichtes der Berlin-Brandenburgischen
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Landeskirche ste das politische Engage- Brandenburg berichtet Zum Thema
ment protestantischer Geistlicher wäh- ruüuck führt eın Bericht des Direktors des
rend der Revolutionsjahre 1848 un Brandenburgischen Landeshauptarchivs,
1849 Der voluminöse, fast 1M Stil eines Klaus Neıtmann, über die Auswirkungen
ahrbuches angelegte Band enthält ıne der Berliner Revolutionsereignisse auft die
€l materlalreicher _ Monographien, Brandenburgischen Provinzstädte
dazu mehrere Archiv-Übersichten Z Die eiıtrage des Bandes machen deut-
ema SOWIE Projektberichte VO  — laufen-
den TDelenN

iıch dals die revolutionären orgänge
VoO Marz 1848, die die politischen, SO 71a-

Der Berliner Privatdozent Rüdiger len un wirtschaiftlichen Ordnungsver-
achtmann, Verlasser des Standardwer- hältnisse erheblich 1NS Wanken rachten,
kes „Berlin 1848* Bonn 99FE Nnier- In kirchlichen Trelisen weithin abgele
SUC In einer profunden Studie die wurden. Dıie protestantische Pfarrerschafit
Schwierigkeiten der protestantischen hielt sich In der Regel mıiıft Aulserungen
Geistlichker 1mM Umgang mıiıt der bürgerli- den Zielen der Aufständischen zurück.
chen Moderne Hr geht €l den Gruün- uch das Verhältnis der liberalen Kaırı
den für die eigentümlich gehemmte poli- chenrefiormer ZUT! Revolutionsbewegung
tische Tatigkeit evangelischer Pfiarrer 1M blieb ambivalent. em bestand gerade
Ormarz un 1M Revolutionsjahr 1848 Im kirchlichen Liberalismus iıne erhebli-
nach. Andreas Reich stellt In seiner nier- che Diskrepanz zwischen der anspruchs-
suchung als besonders exponlerte Vertre- vollen kirchenpolitischen Programmatik
ter des kirchlichen Liberalismus die un dem praktischen kirchenpolitischen

DıieseSchleiermacher-Schüler Ludwig Jonas Handlungskonzept. Diskrepanz
un Yydow VO  — War sind :T0O7as wurde ZVWüal VOoO  . einzelnen beteiligten
1mM VCLSCHSCHCH Jahr ein1ge Publikatio- Personen, IWa dem erwähnten Ludwig
HE  — erschienen, doch wird In der hier VOI- Jonas, bereits als solche erkannt, doch K
gelegten Studie sein kirchenpolitisches lang ihre Überwindung nicht Erst mıit der
Engagement In bisher umfassendster We!Il1- ründung des Protestantenvereıns 1mM

nachgezeichnet. Gerade Jonas repra- Jahre 1863 wurde die organisatorische
sentiert In seinem kirchenpolitischen und Grundlage für ıne offensive iberale Kır-
politischen Eınsatz Wal 18458 itglie chenpolitik gelegt Erst either konnten
der Preulßischen Nationalversammlung die Forderungen nach einer kirc  ıchen
die Zielsetzung der liberalen Kirchenre- Verwaltungsselbständigkeit der einer
lormer In den 1840er un fünfziger Jah- gulären Kirchenverfassung mit dem erfor-
[61]. eıtere Studien sind Bruno Bauer derlichen Nachdruck vorgebracht WCI-
un selner Auseinandersetzung mıiıt der den
Charlottenburger ea  102, Johann Hin- ıel Matthias Wolfes
rich Wicherns ablehnender Haltung B
genüber den revolutionären Vorgangen
848/49 un dem Diakonissenhaus Be-
thanien, einem „Hort des Pıetismus”, Renate Zıtt. Zwischen Innerer 1SS10N Un
nach dem Marz 1848 zahlreiche pfer staatlıcher Soztalpolıitik. Der protestantı-

sche Sozialreformer Theodor Lohmannder Kämpfe medizinisch \A  T! wurden,
gewldmet. Einige Archivberichte tellen 183L905 Eine Studie ZU. sozlalen
zudem interessante Dokumente ZUrTr Re- Protestantismus 1Im ahrhundert
volutionsgeschichte aus der kirchlichen AA Veröffentlichungen des Diakonie-
Friedhoifsverwaltung un der Armen- wissenschaflftlichen Instiıtuts der
kte einer Berliner Stadtgemeinde VOoO  s Universita Heidelberg 10), Heidelberg

Der Band gibt schlielßlich, ergänzend (Universitätsverlag Wınter) 1997,
den Beitragen ZU Hauptthema, ıne Re1- 543 S, Kt.. ISBN 3.8253-7065-8
he VO  — Einblicken In die vielfältige kirchli-
che Archivarbei In Berlin un! Branden- Der dem hannoverschen Luthertum

entstammende un: 1871 als Reiferent Inburg Nntier anderem stellt der Leiter des
Oncken-Archivs ın Elstal die Bestände ZU[r das preußische Handelsministerium nach
Geschichte der baptistischen Religionsge- Berlin berufene Theodor Lohmann gilt als
meinschait VO  — Es wird über den Kirchli- zentrale Gestalt der protestantischen SO-
hen Zentralkatalog, dessen Bearbeitung zialrelorm 1mM etzten Drittel des Jahr-

hunderts Seine Bedeutung en uletzt1996 endgültig eingestellt wurde un! des-
SC  3 Bestände sich Jetz' 1Im Evangelischen Florian Tennstedt 1994 19977 Lothar
Zentralarchiv (Berlin) eiinden, SOWI1eE Machtan 45995) un Hans tte 1993 und
über Archiv und Bibliothek der andesge- 1997 gewürdigt; Gunter Brakelmann be-
schichtlichen Vereinigung für die Mark zgichnete ih; 1994 pomlıtiert als sozlalre-


